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Lichter Solitär mit markantem Grundriss und 
grossem Atrium
Das Gebiet des Masterplanes «Grossfeld» liegt 
südwestlich der Altstadt von Luxemburg. Die Par-
zelle des neuen PwC-Hauptsitzes ist Teil dieser 
Stadterweiterung. Etwas abseits der Rue Raiff-
eisen in leichter Hanglage steht der Neubau in 
einer  Parkanlage,  von der 
Offenheit des Grundstücks und ist in den weiteren 
städtebaulichen Kontext eingebunden. Der gross-
zügige Solitär antwortet mit einer präzisen Set-
zung auf die Situation und akzentuiert sie.   /// 
Leicht angewinkelt und nicht parallel zuei-
nander gestellt bilden die zwei durch das Atrium 
verbundenen Flügel ein spannungsvolles Volu-
men, das dadurch die Lichtverhältnisse maximal 
ausnutzt. Neben dem Grundriss fällt die Fassa-
denstruktur ins Auge, die durch eine alternie-
rende Holzgeometrie geprägt ist. Die Fassade ist 
als transparente Doppelfassade ausgeprägt, die 
eine klimatische und energetische Hülle bildet, 
wiederum viel Licht ins Innere lässt und weite 
Blicke nach aussen ermöglicht.   /// Als sechs-
geschossige Halle ist das Atrium angelegt. Mit 
seiner leicht gewölbten Glasdecke unterstreicht 
dieser Raum die Grosszügigkeit des Komplexes 
auch im Inneren. Auf beiden Seiten dieses Licht-
hofes schaffen breite Passerellen die Verbindung 
zwischen den beiden Flügeln. In den Brücken be-

 sich auch die doppelte Erschliessung durch 
Aufzüge und Treppen. Im Erdgeschoss und teils 
mit Anschluss an das Atrium  sich die 
Räume der PWC-Akademie, Bistro und Restaurant 
sowie der VIP-Bereich.   /// Dreissig gleich-
artige Büroeinheiten sind im Gesamtgebäude 
integriert. Diese von PwC vorgegebenen Units 
bestehen aus Openspace-Bereichen und konven-
tionellen Zellenbüros. In den oberen Geschossen 
sind in jedem Flügel jeweils drei Büroeinheiten an-
einandergedockt. Die Innenräume zeichnen sich 
durch eine disziplinierte Materialwahl aus; dank 
der transparenten Fassade sind alle Büros von Ta-
geslicht 


